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Te i lnahmebed ingungen

Fokus  der  Konferenzv er anstalt ungsort

Vom Flughafen Tegel nehmen Sie den Express-Bus TXL bis zur Haltestelle 
„Staatsoper“ und gehen dann zu Fuß über den Schlossplatz bis Breite Straße 
29 (gut 5 Minuten – bei flottem Gang). Alternativ fahren Sie eine Station weiter 
bis „Spandauer Straße / Marienkirche“, steigen dort in den Bus M 48 (Richtung 
Zehlendorf, Busseallee) um und fahren bis „Fischerinsel“.  

Vom Flughafen Schönefeld kommen Sie über den Bahnhof „Flughafen 
Berlin-Schönefeld“ zügig nach Berlin-Mitte. (Achtung: Der Bahnhof ist ca. 400 
m Fußweg bzw. mit den Buslinien 162 oder 171 eine Haltestelle vom Flughafen 
entfernt!) Am schnellsten geht es dann mit der Regionalbahn, die Sie in nur 20 
Minuten zweimal pro Stunde in die Stadt bis zum „Alexanderplatz“ bringt. Von 
dort aus gut 10 Minuten laufen oder den Bus M 48 nehmen (Richtung Zehlen-
dorf, Busseallee), Haltestelle „Fischerinsel“. Falls Sie ab Alexanderplatz lieber 
U-Bahn als Bus fahren möchten, nehmen Sie die U 2 (Richtung Ruhleben) und 
steigen „Märkisches Museum” aus. 

Reisen Sie mit der Bahn an, empfehlen wir den Ausstieg am Berliner „Haupt-
bahnhof“, dort umsteigen in den Bus 147 (Richtung S Ostbahnhof) und bis „Neu-
mannsgasse“ fahren. Wenn Sie am „Ostbahnhof“ ankommen, nehmen Sie den 
Bus 248 (Richtung Südkreuz) und fahren bis Haltestelle „Fischerinsel“. Alternativ 
steigen Sie am Haupt- oder Ostbahnhof in eine beliebige S-Bahn Fahrtrichtung 
„Alexanderplatz“, dann weiter wie oben beschrieben. 

Weitere Infos über die Webseiten der Berliner Verkehrsbetriebe: www.bvg.de
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Abrufkontingente auf Selbstzahlerbasis wurden in begrenzter Anzahl 
unter dem Kennwort „WK SOE“ in folgenden Hotels vom 15. bis 
16.6.2011 geordert. Das Haus der Deutschen Wirtschaft ist zu Fuß 
jeweils in ca. 5-10 Minuten zu erreichen.

•	 DERAG Hotel Großer Kurfürst
Neue Roßstraße 11-12 | 10179 Berlin-Mitte
Telefon 030 - 24 60 08 43 | Fax 030 - 24 60 02 00
Die Hotelzimmer (Standardkategorie, EZ) zum Preis  
von 86,- € inklusive Frühstück sind  
bis zum 25.5.2011 abrufbar.

•	 Wallstreet Park Plaza
Wallstraße 23-24 | 10179 Berlin-Mitte
Telefon 030 - 40 05 57 700 | Fax 030 - 40 05 57 777
Die Hotelzimmer (Standardkategorie, EZ) zum Preis  
von 87,- Euro inklusive Frühstück sind
bis zum 4.5.2011 10 Zimmer und
bis zum 25.5.2011 10 Zimmer abrufbar.

Anmeldeschluss zur Teilnahme an der „5. Wirtschaftskonferenz  
Südosteuropa“ ist der 20.5.2011.

Bitte füllen Sie das beiliegende Anmeldeformular aus und senden es 
per Fax (030 - 20308-2370) oder per Post an die Durchführungsorga-
nisation: 
DIHK Service GmbH | Breite Straße 29 | 10178 Berlin
Sieglinde Urbig, Projektmanagerin International 

Für die Konferenz wird keine Teilnahmegebühr erhoben, die Zahl der 
Teilnehmer ist begrenzt. Die Reihenfolge des Eingangs der Anmeldun-
gen entscheidet über die Teilnahme. Programmänderungen – auch 
ohne Vorankündigung – behalten sich die Veranstalter vor. Sollte die 
Veranstaltung – auch kurzfristig – abgesagt werden müssen, können 
gegenüber der DIHK Service GmbH keine Ansprüche geltend gemacht 
werden.

* Wichtig: Um den Zugang zum Haus der Deutschen Wirtschaft zu 
verbessern und zugleich auf erhöhte Sicherheitsanforderungen zu 
reagieren, gibt es am Haupteingang ein Barcode-Lesesystem. Sie er-
halten ausschließlich per E-Mail einen Internet-Link, über den Sie sich 
ein Einlassticket für den 15. und 16. Juni 2011 ausdrucken können. 
Bitte bringen Sie dieses Einlassticket zur Veranstaltung mit.

Für die deutsche Wirtschaft hat die Region Südosteuropa in den 
letzten Jahren deutlich an Bedeutung gewonnen. Die geographische 
Nähe der Region zu Deutschland ist für Händler und Produzenten ein 
klarer Vorteil. Zusammengenommen bilden die Länder einen Markt von 
fast 60 Millionen Einwohnern mit günstigen Produktionsbedingungen. 
Entscheidend für die Zukunft der Region sind Modernisierung und 
wirtschaftliche Zusammenarbeit. Hier sind deutsche Firmen mit ihrem 
Angebot gut aufgestellt. 

Die vor uns stehenden Aufgaben in der Region sind sicherlich eine 
Herausforderung. Ohne Zweifel aber sind die Länder Südosteuro-
pas in unterschiedlichem Tempo auf dem Weg in den europäischen 
Binnenmarkt oder gehören wie Bulgarien und Rumänien bereits dazu. 
Nur gemeinsam und auf der Grundlage einer regen wirtschaftlichen 
Verflechtung kann dieser Weg zum Erfolg führen. 

„Grenzen überwinden — Zusammenarbeit stärken“ ist daher das Thema 
der 5. Wirtschaftskonferenz Südosteuropa, die der DIHK mit Förderung 
des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ) und in enger Partnerschaft mit dem Auswärtigen 
Amt und den genannten Akteuren der deutschen Außenwirtschaft 
veranstaltet. 

Ziel der Konferenz ist es, die aktuellen Aspekte zur wirtschaftlichen 
Zusammenarbeit und Entwicklung zwischen den Ländern der Region 
sowie Deutschland zu thematisieren. Die Konferenz wird die für die 
Zukunft der Region wichtigen Bereiche Infrastruktur, Logistik, Energie, 
Gesundheitswirtschaft, Kommunale Dienstleistungen (Wasser, Abfall), 
Agrarwirtschaft, Nahrungsmittel, Zulieferindustrien und Produktion 
vorstellen und Unternehmenskontakte fördern.

Die Konferenz findet statt in Zusammenarbeit mit:
• Auswärtiges Amt (AA)
• Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit 	und  
	 Entwicklung (BMZ)  
• Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi) 
• Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit 
	 (GIZ) GmbH 
• Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft (OA) 
• Deutsche Investitions- und Entwicklungsgesellschaft mbH (DEG) 
• Bundesverband Großhandel, Außenhandel, Dienstleistungen  
	 e. V. (BGA) 
• Ost- und Mitteleuropa-Verein e. V. (OMV) 

und mit freundlicher Unterstützung der Deutschen Telekom AG.
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Begrüßung 

Prof. Dr. Hans Heinrich Driftmann
Präsident des Deutschen Industrie- 
und Handelskammertages e.V. (DIHK)

Dirk Niebel
Bundesminister für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)

Grußworte 

Albanien
Bosnien und Herzegowina
Bulgarien
Kosovo
Kroatien
Mazedonien
Moldau
Montenegro
Rumänien
Serbien 

Rede

Dr. Guido Westerwelle
Bundesminister des Auswärtigen

Pause

Plenum
Investitions- und Rahmenbedingungen in 
den Ländern Südosteuropas
Moderation: Ministerialrat Helge Tolksdorf 
Referatsleiter EU-Erweiterung, Südosteuropa, 
Türkei, Bundesministerium für Wirtschaft und 
Technologie (BMWi)

Begrüßung

Dr. Eric Schweitzer 
Mitglied des Vorstands der Alba Group plc &  
Co. KG, Präsident der Industrie- und Handels-
kammer zu Berlin, Mitglied des Vorstands und 
des Board International des Deutschen Industrie- 
und Handelskammertages e.V. (DIHK)

Parallel laufende Podien 1–3
Themen: Erfahrungen, Markterkundung,  
Geschäftsaufbau, Fachkräfte

1. Infrastruktur und Logistik
Moderation: Gert-Michael Raabe  
Vorsitzender des Ost- und Mitteleuropa Vereins 
e.V. (OMV) 

2. Energie
Moderation: Prof. Dr. Rainer Lindner
Geschäftsführer des Ost-Ausschusses der  
Deutschen Wirtschaft (OA)

3. Gesundheitswirtschaft
Moderation: Harald Kuhne
Ministerialdirigent, Leiter des Arbeitsstabes  
Gesundheitswesen und soziale Dienstleistungen
Bundesministerium für Wirtschaft und  
Technologie (BMWi)

Kaffeepause

Parallel laufende Podien 4–6
Themen: Erfahrungen, Markterkundung,  
Geschäftsaufbau, Fachkräfte

4. Kommunale Dienstleistungen:  
Wasser und Abfall
Moderation: Arno Tomowski
Leiter der Stabsstelle Zusammenarbeit  
mit der Wirtschaft
Deutsche Gesellschaft für Internationale  
Zusammenarbeit (GIZ) GmbH

5. Agrarwirtschaft und Nahrungsmittel
Moderation: Karl Weinfurtner
First Vice President Agribusiness,  
Forestry and Food 
Deutsche Investitions- und Entwicklungs
gesellschaft mbH (DEG)

6. Zulieferindustrien und Produktion
Moderation: Tobias Baumann
Leiter des Referats Russland, Ost- und  
Südosteuropa, Türkei, Zentralasien 
Deutscher Industrie- und Handelskammertag e.V. 
(DIHK)

Mittagsimbiss

Plenum
Finanzierung, Konzessionsvergabe, 
Public Private Partnership
Moderation: N. N.
Auswärtiges Amt

Schlusswort

Stehempfang 

Ende der Konferenz

Bertram Rollmann 
Geschäftsführer der Pirin Tex EOOD, Präsident der 
Deutsch-Bulgarischen Industrie- und Handelskam-
mer (AHK Bulgarien) 

Dr. Michael Frenzel
Vorstandsvorsitzender der TUI AG 
Länderkreissprecher Südosteuropa im 
Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft (OA)

Dr. Bernd Eisenblätter
Vorstandssprecher der Deutschen Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH

Michael Pfeiffer
Geschäftsführer der Germany Trade and Invest – 
Gesellschaft für Außenwirtschaft und Standortmar-
keting mbH (GTaI)

Marko Walde
Geschäftsführer der Deutsch-Rumänischen 
Industrie- und Handelskammer (AHK Rumänien)

Empfang 

mit freundlicher Unterstützung  
der Deutschen Telekom AG 
Ort: Hauptstadtrepräsentanz der Deutschen  
Telekom AG, Französische Str. 33 a-c, 10117 Berlin

Ende des ersten Konferenztages

ab 12:00 Uhr

13:15  – 13:30 Uhr

13:30 – 15:00 Uhr

15:00 – 15:30 Uhr

15:30 – 16:00 Uhr

16:00 – 17:30 Uhr

09:00 Uhr

09:30 – 11:00 Uhr

11:00 – 11:30 Uhr

11:30 – 13:00 Uhr

13:00 – 14:00 Uhr

14:00 – 15:30 Uhr

15:30 Uhr

anschließend

17:00 Uhr

19:00 Uhr

21:30 Uhr
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